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Der längste Artikel dieses Bandes behandelt die

Folgen der Reformation und die Auseinandersetzung

zwischen reformierter und katholischer
Konfession im 16. und 1 7. Jahrhundert. Das

Selbstverständnis, das hinter der weltlichen und

konfessionellen Politik des Schaffhauser Rates

und der Schaffhauser Geistlichkeit steht,
manifestiert sich auch in der vom Künstler und

späteren Bürgermeister Hans Kaspar Lang

(1571-1645) gemalten Wappenpyramide aus
der Chronik von Johann Jakob Rüeger

(1548-1606): Der Stadtstaat Schaffhausen als

freier Stand und souveränes Glied des Reiches,

der seinen Herrschaftsanspruch im Namen
Gottes durchsetzt und sich der göttlichen
Unterstützung sicher weiss. Die anderen Artikel
befassen sich mit einem gefälschten Privileg für
das Kloster Allerheiligen, einem Portrait des

Bürgermeisters Heinrich Schwarz, Johann

Wilhelm Veith als Modell und Mentor des

Zürcher Künstlers Jakob Merz, den Jahren der

Helvetik, wie sie Johann Georg Müller erlebte,
und mit der Pressezensur in Schaffhausen

während des 2. Weltkriegs. Die «Bibliographie

zur Schaffhauser Geschichte und

Kunstgeschichte 1994» beschliesst den Band.
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